
,/Etwas Neues unter der Sonne "

Der alte Stnndplatz
wieder geöffnet!

I. ZV. Krubb, wollte ehrerbietigst die Bürger
von Allentaun, und das Publikum im Allgemeine» be-
nachrichtigen, daß er soeben seinen Steck von

Trockenen Waaren, Grozereien nnd
Queens-Waaren

e>n dem alten Ecke, gelegen an dem lud östlichen <s>ke
des Markt-Vierecks, in ?Wilson'S Reihe," nnd frilher
bewohnt ren Jesse Schäffer, als ein Grozereien Ltohr,
geöffnet IM

wollt« die Aufmeiksamkeit ro» Allen auf seinen
Etoä von
Französisches und Sommcrtuch lenken, so

wie seincCashmcrctts, schwarze undFän
cy Cassimers, Linen für Röcke, und Cout.
tonadcs in ihrer Verschiedenheit; Gleich-
falls schwarze Satin und Fane» Vc-
stings, welches alles in diesem Ort nicl t

übertroffen wird, beides an Güte und
Billigkeit.

Ladies Drefi Güter.
Es ist nicht sein Wunsch das Publikum damit zu flat-

tiren, daß er einen ungewöhnlich großen Slo»k Gliter
hat ?aber er wünscht den Gedanken zu verbreiten, daß
er einen wohlansgcwäblien von ?ädies Dreß Gü-

ter auf Hand hat, bestehend aus einer Verschiedenheit
von

Warage, Barage Delains, Seide, Mulls,

Jaconets, sigurirte und gemeine Swiß,
eine Verschiedenheit von Lawns, Ging-
Hains, Kattune u, s. w,, u. f. ,v., zusam-
nren mit einer großen Quantität neuer
und schöner Güter, und da er gedenkt sei

neu Stock öfters wieder auszufüllen, so wird er immer!
die neueste» und meist verlangten Stiles haben, die

Giuheimische Güter.
In diesen» Departement hat er ebenfalls einen herrli

che» Stock, bestehend zun, Theil aus
Gebleichten und ungebleichten Shirtinqs,

Tickings, Furnilure und Schürze Checks,

Schürz Ginghams, Diapers, Towlings,
Flannels, Drills u. s. w..

welches alles er bereit ist an den nicd.igsten Preisen zu
Sein Assortiment von Handschuhen. Mitts, Strümp-

fe. Damen-NadelArbeit-Eollors, und all« Arten von
Molions ist gleichfalls sehr gut.

Sein Assortement Grozereien,
Quienkwaaren, Spiegel, Stricke und Bürsten ist eben-
falls ein solches, das allgemeine Zufriedenheit geben
wird, beides in Qualität und in dem Preiß. Dieses I
ist er bereit zu thun, und entjchlesse» es so weit zu thun
als es in seiner Gewalt liegt, und er wellte das Volk,

beides von der Stadt und den, Lande einladen, ihn mit
einem Besuch zu beehren, indem er nichts dafür rechnet
daß man seinen Stock untersucht, und ihnen im Gegen- j
»heil noch dafür dankt, ob sie Kaufen oder nicht. Ver-

gesset den Ort nicht: Ecke von Wilsen's Reihe, Marl!
Viereck.

N. B.?Er hat Gleichfalls ein allgemeines Assorte-
ment von Panama-, Braid-, China Pearl-, Deutsche
Stroh- unyPalm Laub Hüte, welche er sehr wohlfeil »er- >
kauft.

Arten Sandesproduktc werden im Austausch >
für Waaren angenommen.

I. W. Grubb.
Allentaun, April 22. nqlJ

Die Schiffahrt eröffnet.

DieL e el» a
Transportations-Companie

Giebt Nachricht, daß sie nun bereit ist Kausmannsgüter

anzunehmen um prompt nnd schnell zu befördern von
Philadelphia nach Easton. Bethlehem, Allentaun. Mauch i
Chunk, Penn Hasen, White Häven und Wilkesbarre,

sowie nach allen Zwischenplätzen an den D.laware und
Lecha Kanälen und der Lech» und Susquehanna Rie-
gelbahn.

Die Güter werden empfangen an und verschifft von
dem ersten Whnrf oder der Vine Straße, gerade gegen-
über dem Salzstohr von A. Wrighl und Neffe bekannt.!

Sie befördern ebenfalls Güter nach und von Neu- >
vork nach Witkesbarre und allen Zwischenplätzen, peri
Delaware und Rarilan Kanal und den Delaware und

kecha Canälen.
Güter welche auf dieser Linie von Neuvork verschiff,

«erden, gehen mit A. S. Nelson's Linie von Schaluppen

nach Neu-Brunswick. Der Schooner R. F. Stocklon,!
Schaluppen Fuchs und ?Greichound," werden an dem
«lbaiw Basin. am Fuße der Ceder Straße, Nord River!
gefunden. Alle Auskunst wird ertheilt von den Herren
Mittler, Rnnolds und Co., S!o. 64 De? Straße, und
in der Agcntenofficc der Herren Meilsen und Sohn.No.
«8 West.Straßc.

Kaufleute und Andere, welche Güter von Neurork
nach irgend einem der obigen Plätze zu verschiffen haben,
«verde« diese Route als die nächste und sicherste finden.

Jacob Able hat sein Interesse in der,l.tzlherigen Fir-
ma von Able Wilson und Co., verkauft, aber die Geschäf-
te werden von den bleibenden Gefellichaster, wie früher-em fortbctrieben, welche durch pünktliche Abwartungih-

Publikums zuzusichern gedenken. Die Eigenthümer ha-
ben große und bequeme StohrhSuser zu Easton, Bethle-
hem, Allentaun, Mauch Chunk, White Häven und
Wilkesbarre.

Drake, Wilson nnd Co., Eigenthümer.
Agenten:

John Opdncke, Easton.
Borheck und Knauß, Bethlehem,

x A. I. Ritz. Allentaun. >
A. W. Leisenring, Mauch Chunk.
A. Pardee und Co., Penn Häven.
Horton und Belles, Wilkesbarre.

April 22,1852. nq?M

An die Direktoren
der Gemeinschulen vonLecha Co. '

Zufolge des 32sten Abschnitts einer Akte, ,
betittelt: ?Eine Akle für die Regulirung >
und Fortsetzung eines Systems von Erzie
dung durch Gemeinschulen," passirt den 7. .
April 1849, ? '

Machen wir, die Unterschriebenen, Com-
«üsswnerS von Lecha Caunty, folgende An-
gabe des Belaufs bekannt, den ein jeder Di-
strikt innerhalb des Caunty's Lecha für das
Schuljahr von IftSZ berechtigt ist zu jiehen,
auS der durch besagte Akte erlaubten jähr
lichtn Berwilligung von 2lX),vl)<j Thalern,
wie dies durch den Aufseher der Gemein-
schulen in unsere Amtsstube berichtet wur-
de ?nämlich:
Alltntewn SUK 79 Northampton K74 2«
Hanover 227 52 Salzburg Iltt s!j
Heidelberg 114 91 Obersaucona 21« <x,

ittvhill IS Weisenburg II» !I1 >
kvnn lv-j 1!Z Waschinglo» lii It> I
«iedermacungic 21>4 2l Nordwheiihall 217 K<i
Obermacungie I7K 56 Südwheilhall 253 59 >
Otermilftrd 325 W!

Samuel Knauß,
Peter Engelman.
Daniel Hausman,

Attest-I. Clark/^^
ZIprU22,IBSS. . nI

Wollo! woilo!
Weik>ner und Breinig sind wie-

der im?eld

Viertel-, Halb-Bärrelö und
ganzen Fässer Makrelen

an ihren früheren Preisen, »reiches von s>ll
bis 75 Cents, das Halb Barrel weniger ist,
als sie in Allentaun gekauft werden können,
oder sonstwo.?Kommt hieher an
Den wolilseilen Bargeld Stokr

von Weidner und Vreinig
in Trexlerstann,

wenn ihr Bärgains machen wollt Nicht
aber nur allein könnt Ihr dies in Makrelen
thun, sondern in

allen Arten (Hilter.
Rufet an für vortrefflichen trockenen Zuck,

er, zu 4 Cents, und für anderen noch besser
an 5 Cents.

Arten Produkte werden im Aus
lausch für Waaren, an Cäsch Preisen ange-
nommen.

Wird verlangt.
Die Unterzeichneten verlangen an ihrem

i Stohr in Trerlerstaun
lll llvt) Pfund Schinken. Schultern und

Seitenstücke
20l)vl1 Pfund Butler

2,WV Bussel Hafer
5l)l) Büschel Grundbeeren, und über-

! Haupt alle Arten Landesprodukle.
Wcidner und Breinig.

Trerlerstaun, April 22. nqüm

Das (Kavallerie-Vatallion N!oj. Jeseph
Tlcctcl, rersainmelt sich zur Inspektion, am Mittwoch

Das Rrifel-Batallion, Maj. Jacob 6. Zun-
nierman, veriamnielt sich zur Inspektion, am Freitag
den Listen Mai, um 10 Uhr Vormittags.

Das Artillerie Batallion, Maj. H. C. Long-
necker, auf Samstags den Wsten Mai, um 10 UhrVor-
mittag«.

Die Caxitaine werden dafür sorgen, daß die Order-
ly Seigeants die Rolls ihrer respektive» Compagnien
am Tage der Inspektion einhändigen.

Arnos Eltiriger, Brig. Insp.
der 2 Brig. 7. Div. P. M.

Allentaun, ?lpril 29,1852 »qtm

Freiwilliges Batallion.

F taltionen-Drill zu versaiinneln haben.
/ Verschiedene geschickte Feld Osfisicrc

> werden gegenwärtig sein, um das Com-,
«A mando z» übernehmen.

Maj. Eltingcr, der Brigade Jnsxek- j
tor hat eingewilligt gegenwärtig zu sci» um die Com-!
pagnien zu inspektlrcn.

Die Nerd-Wheithall Reifet Ränge rs,
Capt. Laury, sind höflich eingeladen, beizuwohnen.

Stephen Schlosser, Capt.
Waschington Reiset Rängers.

D. F. Follweiler,
Jackson Busch Rängers. i
Peter Lentz, Capt.

kowhiv Reif.l Rängers.
April iFS. >»jU»i!

? Getraide Handels Halls
Kobiesi-HAof

in der Stadt Allentann.
Die Unterzeichneten benachrichtigen ihre

Freunde, Gönner und das Publikum über-
haupt, daß sie den

(Hetraide und Kohlen-Handel
noch immer sortbklrcibcn, und zwar an ihrem
alten Standplatz, zwei Vierecke von Hagen
buchs Wilthshause; und auch zugleich, daß
sie diesen Handel größer und für das Pub
likum prositlicher betreiben als je. Sie
kaufen zu allen Jahrszeiten, an den besten
Marktpreisen und verlangen besonders
jetzt, eine große Quantität
Noggen, ZHelsclikorn, Hafer und

Oirundbeeren n. 112 w,
' wofür sie im Austausch für Artikel die sie
! zum Berkauf haben, oder baarem Gelde,
! die höchsten Preise bezahlen.

Steinkohlen!
> Sie halten auch zu allen Jahrszeiten eine
große Quantität Steinkohlen auf Hand als

Lump-, i?fen-, uud?tusi-
Köhlen

von der allerbesten Güte, welche sie an billi
gen Preisen abzulassen gedenken?besonders

i gedenken sie sobald es die Schiffahrt thun
! läßt, eine bessere und größre Quantität die>

ses Artikel in ihren Hof zu bringen als dies
! je der Fall war.

Brennholz!
Gutes Brennholz wird sogleich eine große

! Quantität verlangt, wofür sie im Austausch
I sür Steinkohlen den höchsten Marktpreis
erlauben. Solche ihrerKunden dieser Stadt
die dieses Artikels benöthigt sind, können
von ihnen damit in und ganzen Klaf-
ten versehen werden. Ferner halten sie

alle Arten Mehl
zum Verkauf ?von der allerbesten Qualität,

wofür sie nur geringe und annehmbare
Preise fordern.?Man überzeuge sich hievon
selbst-das Mehl besteht sicher die Probe.
Ebenfalls halten sie zu jederzeit zum Ver>
kauf

alle Arten Futterstoff
als, Noggen-, und Welschkorn Schrot, Kleie
aller Art. Miltlings, u. s. w.

Sie können nicht umhin dem Publikum
sür zahlreich genoßenen Zuspruch in ihrem
Geschäft ungeheuchelten Dank abzustatten,
und sie werden sich fernerhin bestreben den-

selben durch Liberalität, Pünktlichkeit und
Billigkeit bedeutend zu vermehren.

"Moore und Landcnschlägev.
Allentaui.'., April 22. nqAm

Bauern sehet hiev!
Der Unterschriebene danket dem geehrten

Publikum für bereits genossene Kundschaft
und benachrichtigt zugleich, das? er jetzt seinen
Wohnort in Locust Valley, Lecha Caunty,
(nahe Coopersburg,) verlegt hat, wo erdas
Drcschmaschienen-Geschäst stärker zu betrei-
ben gedenkt als zuvor. Er verfertigt jede
Art von Pferde' Kraft (llc,r«o als
tritt und jede Art liegende lturso power die
im allgemeinen Gebrauch sind, sowie alle
Arten Dreschmaschienen, aber besonders eine
ganz neue Art, welche er, so jemand eine
derselben verlangt, auf Probe geben wird.
ErvcrfcrtigtfeineMaschine mit HorsePow-
ers zu unterschiedlichen Preisen, nachdem sie
verlangt werden, von 75» biSzu IVsThaler,
warrentirt für ein Jahr. Er verlangt
keine Bezahlung bis eine völlige Zufrieden-
heit gewährt ist.

Für baare Bezahlung gestattet er einen
billigen Abzug, sowie der Zahl Termin fest-
gesetzt werden mag.

Levi Landes.
Locust Valley, April 2i). nqVM

Wohlfeile BonnetS!
Mrs. Schumacher

Benachiichtigt achtungsvoll
Damen im Allgemeinen,

in Neu - Teras. Nie-
Taunschip,Lecha

s Eaunty, das

/k/ Milliner-(Yesehäft
in allen verschiedenen Zweigen betreibt. Sie
hat soeben von Philadelphia erhalten, cin
allgemeines Assortment von

VädieS und Misses' Bonnetö,
von jeder Benenung, welche sie so billig,
wenn nicht billiger, ablassen wird, als irgend

! cin anderes Etablissement, sei es wo es will.
Unter ihrcn Waaren findet man die neue

sten Styls, als
spanisch t?dge, N«t ?11l oni,Tatin Tnlip,

Tnlip Milan,
und eine lange Liste anderer, zu umständlich
anzuführen. Sie hat ebenfalls cin großes
uud glänzendes Assortmenj von
Bändern, Tabö und Vlumenwerk
von der ncnesten Mode und spätesten Ein-
fuhr. Ebenfalls auf Hand, cin großes As-
sorternent

Seide, Lawnö, n. f. w.,
wclche sie ausmacht zu Cäsing Bonnets, auf
die kürzeste Anzeige, nach der neuesten Mo.
de, und zu den billigsten Preisen. Daher
rufet an, ehe ihr sonstwo kaufet!

weiden gemustert nach
der neuesten Mode, gebleicht oder beliebig
gefäibt, und gctrimmt.zu sehr billigen Prei
fen. Sie betreibt ebenfalls die

Mantnamaeherei,
und verfertigt Lädies Dresses von allen Sor-
ten nach der neuesten Mode, auf die kürzeste
Anzeige.

Durch billige Preise, schone und datier
haste Arbeit und prompte Bedienung, lsosst
sie einen Theil der össenllichen Gunst zn er-
hallen.

Neu Texas, April 22. 1852. nciüm

Neuer und prachtiger Einkauf.

Ähren
HM lind

Ittivelen- Stohr.
in Allentann.

(?. S. Messet),
gegenüber der reformirten Kircbe uud gerade

unterhalb der FiicdenSbote Druckerei.

renkctten, Schlüsseln, Sicg.i», u. s. w., silbernen Csi-
und Z'l'eelosseln, Bultermesser, nnd Gabel; Fernglas»?

<sharleö Ä. Äliasscu
Allentaun, April 15. >,q6w

William A. Drown's

Regenschirm illldParasol
Mttlttsfaktur,

No. Markt-Straße,
Philadelphia.

Zum Frühjahrs-Verkauf hat W. A. D.
ein Assortement von Parafols auf
Hand, welches an Schönheit des Styls und
Fertigkeit nicht übertroffen wird, und deren
dauerhafte Verfertigung wird warranlirt.

Sein Stock Regenschirme ist immer groß
und vollständig, von den wohlfeilsten Eot
ton bis zu den feinsten Ginghams, sammt
einem ausgesuchten Vorrath von seinen sei-
denen Uinbrellas.

Seine Freunde und Händler belieben an-
zurufen solche Vortheile werden offerirt,
die fast Jeden zum Kaufen verleiten.

Februar 2V, 1852. nqZM

Prächtige Piano Fortes.

Der Unterzeichnete hat, an feiner Manu-
faktur in der Hamilton Strafe der Stadt
Allentaun, westlich von Hagenblu'hs Gast-
Hause, soeben zwei Oetav feinto.'nge
PianoFortes, mit Rofeholz Boren ver-
fertigt, welche er billig zum Verkauf an.
bietet.

Simon Schweitzer.
Allenlaun, April 22, 1822. "ng3M

Gyps! Gyps!
ITH Tonnen gemahlner Gvps sind zu

verkaufen an Kerns Mühle in Nord-Whei-
thall Taunschip, Lecha Caunty, bei

Kern nnd Mertz.
April 8. IBSZ. »Km

Dr. Wm. I. Nomig
LMiMbictet seinen Fieunden und dem

A Publikum überhaupt seine profes-
sionellen Dienste an.

Ofsiee Hamilton Straße, Südseite,
erstes Ecke östlich von Pretz, Gulh und Co's
Stohr.

Allentaun, April 8, 1852. ng

Dr. Jfaae V. Munn'S
Schätzbare Medizinen.
Da« Publikum wird mit Freuden die nuude verneh-

men, doli cntlich ei» spcMches Heilmittel enldcckl ivmde
filr jene läsliqe und quälende Beschwerde, den blauen
Husten,?ein Miilcl w.lches denscllen auf tie Ltufe
einer gewöhnliche Verkultunq heradiuildert und in 4 lio
l> Wochen vollkommen kurirt, in alten Fullen wo die
Anweisunqen l>efcl.,t »verde». (!S rottet ihn so gclnzlich
aus, daß nichi die geringste Asseciio» in Hals oder Lunqe
Mllckbleibt. sondern alle Orqaue rein.lh.'ttig und gesund
herstellt. Diese Medizin ist durch Dr. Muun in seiner
PrivakPrariv niitso qrcsieni Erfelg qel'raucht worden
»nd hat so viele anDzeichnele Niiren bcwirkt. das« er sich
entschlossen hat, auf den dringenden Wunsch scnier Freun-
de und Solcher die dessen Heilkräfte erfahren haben, es
zum tillqeineine» Gebrauch vor das Publikum zu brin-
gen. Dr. Munn ist ein regelmäßig qcbildeier Zlrzt nnd

Aufmerksamkeit unermildet »ud aueschlieslicli aus eine
ausgedehnle und erfolgreiche Praxis qcrichlet. Die
medizinische Fakultät hat schon süt Jahren vergebens
nach einen, Mittel fiir diese beschwerliche und oft direkl
oder indirekt tödtliche Epidemie geforscht.?Leset folgende

Zeuanissc (?»rer Nachbarn
und Bekannien, welche das Mittel erprobt haben.

Vaston, Ott.

A.H. Reeder.

C. M. Mirsell,
Henry Snpder.

Sluien Lalt ich.

Dr. Munn s
Brouchitischer Luilgen Syrup

Husten, Verkallungen, Bronchilische Aus
zehrung, u. s. w.

Dieser bronchitisch (oder Olivenzweig-)
Svrup ist dem («.schma.l anqcneh»,, vernisachr selten
llebelkeiten »nd keine Cchwache. und tech veUreibi er

Heiserkeit, iNrcnchiti, H.ililcike», Asllbma. »tc. ist

lanqer Beobachtung, wird nun rergebracht um den
Mangel zu ersetz n. Lcft folgendes Zenqnil!:

No. ldll Race Tlraße. Philadelphia,

D 'l, ch
Oktober AI. 1^.51.

überzeugt >.e nu., ~,el,.u^
Pastor an der Lutli. St. Mattl>äu?kirche, New St.,

X. I!? Nebst obiger Metizin bat Dr. Munn auch ein
Mittel gegen Kcpfschmerzen, Neuralgia, etc.?welche

ss)"Zu haben beim Großen und Kleinen im Buch-
stohr des Patrioten, in Allentaun.

December 4, 1851. ng?

Nun macht Platz!
für das wohlfeile Ailentown

?Kleider-Cmporimtt"
von

Keck und Leh.
Die Unterzeichneten wollten achtungsvoll

das Publikum bcnachrichligcn, daß sie das

Kaufmanns Lchneidcr-tHcschäft
immer an ihrem

HM W allen Standplätze, in
der Hamilton Straße,

/ gegenüber der Refor-
mirten Kirche forlbe-

M A treiben, und daß sie?
M R obschon sonstwo von

n billigen Preißen
>/ / >tt i gesprochen wird ?so

wohlfeil verkaufen als
das wohlfeilste Etablisement in dieser Stadt
oder sonstwo und in der That auch noch

ein wenig wohlfeiler. Sie halten allezeit
ein für die lahrzeit passendes vollständiges
Assortement

Fertige Kleider
von allen Benennungen zum Verkauf auf
Hand, und besonders haben sie jetzt einen
herrlichen Vorrath für diese Jahrszeit in
ihrem wohlfeilen ?Emporium" aufgelegt.
Ja einen Stock der an Schöhnheit, Billig-
keit und Daueihaftigkeit, sicker nirgendswo
übertroffen werden kann. Da sie alle diese
Kleidungs-Stücke unter ihrer eigenen Auf-
ficht verfertigen lassen, so wissen sie mit Ge-
wißheit, ?aß das was sie verkaufen gut ist.
AUe Arten Schneider Arbeiten

werden auf Be,?cllunq. pünktlich, billig.gut
und nach der neuesten Aode verrichtet. Aser
steht sich von selbst daß dies auch auf datier-

hate Weife geschieht, wenn das Materie!
sonstwo gekauft wird.

Für bereits genossene Kundschaft sind sie
höchst dankbar, und werden sich immer be ,

streben einen jede» zu völligen Zufriedenheit
zu bedienen, der Geschäfte mit ihren abhan
delt. Durch dies, und durch dies allein geden-
ken sie ihre Kundschaft immer mehr und
mehr zu erweitern. Rufet daher bei ihnen
an ehe Ihrsonstwo kaust, und wenn sie Erichs
nicht so wohlfeil oder wohlfeiler veikaufen
können als der nächste Mann, so sagt ihnen
ihr Gefühl, daß sie gar nicht wünschen einen
Bargain mit Euch abzuschließen.

Keck nnd Leh.
Allentaun, April 29. »c>3m

Der neue Stohr
von

Cdelnmn, Hanse nnd Co.
Nnterzeichnele benachrichtigen das Publi-

kum im Allgemeinen, daß sie einen
Neuen Stohr

an Hanses altem Ecke, des Markt'ViereckS
der Sladt Allentaun, Lecha Caunty, eröffnet
haben. Sie haben einen gänzlich neuen
Stock der Modigsten Guter die in den Phi>
ladelphia und Ncuyork Märkten zu erhalten
sind. Dieselbe alle heir anzuführen würde
man als überflüssig betrachten. Dieselbt
bestehen aber aus einem herrlichen Assorte«
nienl von allen Arten

Trockenen -Waaren Grozereien,

Ob ge Artikel vcr-
sprechen sie an den allerbilligsten Preisen zu
verkaufen, und gedenken auch jederzeit ihr
Versprechen getreu zu halten.?Man rufe
daher an und besehe ihren Stock. Wer den»
selben betrachtet und sich nicht befriedigen
kann, dem wird nicht schief nachgesehen,
wenn er weggeht ohne zu kaufen?jedoch
werden diese Fälle wirklich rar sein.

' Alle Arten Landesprodukle werden im
Äuslausch für Maaren angenommen unv
dafür die höchste Marklpreiße erlaubt.

(Äetraide! (Netraide!
sie kaufcn auch zu allen Jahrszeiten alle
Arten Getraite; Als Waizen, Roggen,
Welschkorn, und Hafer, wofür sie immer die
gangbaren Marktpreise in Baar Geld oder
wie der Kaufer es wünscht, bezahlen.

Sie sind dankbar für bereits genossene
Kundschaft, und gedenken dieselbe fernerhin
noch immer durch Billigkeit. Rechtlichkeit
und Pünktlichkeit um Vieles zu erweitern.

Edelman/ Hanse nnd Co.
Allentaun, April 2!>. 1«52. nqZm

Wlmdcr der Zeit:

-

Der grosie Lowe nnd Tiger
sind wieder im Kampf begriffen und biüllen durch di«

Spart Euer Geld!
Der City Baargeld-Stohr

hat eben wieder einen wundervollen Stock
Frühjahrs- und Sommergüter eihalten!

Thomas N. WciSiior hat beständig neue Güter
l einzutecze» und empfängt Haufen auf Haufen so groß

l kl« Heusiöcke. Ganze Beoltadunqen Güter werden
! tätlich erhalten, welches das Wunder des Zeitalters

ist, welche 15 Prozent wohlfeiler verkauft werden als

-Höret die BärgainS!
. 59 Stücke Kattun zu nur ICts. die Yard,

j !i Cafes 4999 Ms. bester Cts. Kattun, der.
weil er etwas nap geworden, für halben Preiß (V Erz.)
verkauft wird.

Stücke Linen Lnsire, bis I'-.'j Cts. die ?)>.
L5, Linen Narcae, zu halb Preis, nur iLjCts.
s><> feiner 4-t Gincchani?, lAH Cts.
AI feine Muklins, !t Cts.

6tl superfeiner, v Cts. werth 12.
1 Ballen brauner 4-4 Muslin, sehr fein, 6 Cts.

Vnrgainö in Mannswaaren.
j Baumwollene Hosenstoffe ß Cts.

Superfeine Oualiiat I2Z Cts.

Kleider.
! Sommer RL.le ;» I.l>U

Hofen zu bis 87 j

Parasols?Barqaitts.
1 Cafe s<l Parafcls zu I.Ä, neue St.'ls? deren

Manufalturprei« I.AIwar.

Schawls.
Lüucenswaaren.

Soeben erhalten: 2W Zelts Queenswaaren.
4li Slücke zu!! 59?1.99 per Sett.
Wohlfe'.lcr als je zuvor.

Cärpets.
4.9 M Ads. ftlenlide Carxets, alle Arten, ron 8 bit

19 Cents.

Bargains in GrozerieK.
I ?rthöfle vom besten Backmclasses, ki Cts.
Honigsvru? Molasses 19 Cts.
Der teste der je verkauft wurde zn 72 Cts.
29 Barrels Neuorleans Zucker, nur 4 Cts.

erhalten: Ein großer Verrath

Fenfter-Shädes und Bleiidctk,
von 31 bis 5V Cts.

An Klltscheninacher.
! von 159 bis 29</

Große Oeltücher. sehr wo! lieil.

Soda zun, Seifkochen.
1999 Pfund, sehr wohlfeil.

Spiegel! Spiegel?
Cin großes Affortment, ren !2j bis
Mitbiirger:?Spart Euer Geld und rüst ar»

am wohlfeilsten Stohr in Pennsvlvanien. Der Ciw

besten Güter für das wenigste Geld erhallen werten
können ?um Alte und Junge, Arme und Reich« zu be-
friedigen. Man thut hier immer um l 5 Prozent besser

kleinen Profit für Cäsch verkaufe, daß Niemand com?»«
tiren kann.

Rufet an im Ciw Casch Stohr und kauft Euch eini»
qe von dessen wobtfeüen Gütern ?Zucker zu 4 Cts?l

br.'!?>r Muslin zn 4 Cts.. und alles Uebrige irw

Verhältniß.
Nun ist die Zeit UNI Geld zu sparen !

Thomas B. Weidner.
Der 3te Siohr oberhalb Steckel's Hckl.

Verlangt werden:
599 Buschel Grundbeeren, wofür d.r höchste Markt-

preis bezal.lt wirb.
Allerhand andere Saaterpredukt« werden angenom»

Ma krcl e tk.
Eben erhalten an, City Casch Siohr:
59 Barrels in ganzen, halben und viertel

Barrels, bei

Thomas V- Weidner.
AUcnlau», Apiil29. ng?

Die Alleitttiiltt Bailkbill geveto t!
Gvostc Aufregung am

"Gak Wall" Mleiver-Stohr!
Ho! wird man denken wenn man diesen Mann neben

ansieht! Ho was ist dann das wieder!-Es ist doch
nicht der Wannemacher mit seinem Aepfel uud Orangen
Korb?Auch ist es nicht der Ncbcrbringer von dem Frei
brief für eine Bank in Allentaun Noch viel weniger

alte Kerl auf dem Wege nach der großen Feuer
M I mannS . Parade in Philadelphia, sondern er versteht
U W Busineß besser als dies, ?er ist auf dem Weg nach

?Oak Hall Kleider,?ohr"
der Herren, Weist Vichtenwalncv und (50.

ber Alte hat recht -er ist auf den rechten Weg,
H Iss

?den Weg, den jeder wandern muß, der für sich selbst
! handeln will, darin daß er kauft wo man am wohlfeil-

k / H U I sten kaufen kann. ?An besagtem Klciderstohr, welcher
» Iss ' anjdie Odd-Fellow Halle in Allentaun anstoßt, trifft man

größten besten itnd wohlfeilste»»
i Etoek fertige Kleider

.
ser innerhalb 5,1) Meilen anzutreffen ist. DieS ist keine
Uebertreibung, sondern reine Wahrheit. Auch kann man

'

da für nichts welches in ihr Fach einschlägt nachfragen daß
sie nicht auf Hand haben, und an Preisen, daß es durchaus niemand glaubt der nicht
daselbst anruft und sich unter 4 Augen selbst überzeugt. In der That, man kann dort
Suits kaufen, sür weniger Gcld als das Stoff gewöhnlich sonst kostet. Ja fertigge-
machte Suils?und dabei gute Suits. Freilich sagen zuweilen Leute- ~Ia sie müssen
um schlecht sein." Das ist aber nicht der Fall, sie sind gut und darn'rhast, so gut und

dauerhaft als man sie irgend sonstwo eihält. Die Ursache ist sie kaufen das Material
aus der ersten Hand beim Großen, nnd es laßen unter ihrer eigenen Aufsicht von den besten
Arbeiter aufmachen?und dies ist die Ursache daß sie so wohlfeil verkaufen können.-
Ncbendem muß noch verstanden werden daß sie beständig

I erste (Hüte Arbeiter
beschäftigen, und es daher erforderlich ist daß sie ihren Stock immer sobald als möglich
..drehen" ?und somit haben sie sich entschlossen fürßaargeld an den allerkleinstenPro
fiten zu verkaufen. ~Kleine Profile und schnelle Verkäufe" ist ihr Motto.?und wo
nach solchem Motto gelebt wiid, da ist immer der Ort für das Publikum anzusprechen
ehe es sonstwo kauft.

Rufet daher bei ihnen an.?Die allerliebrcichsten, freundlichsten und Wohlwollensten
Bürger werden Euch da gleich bereit fein abzuwarten^und daß sie mit Euch handeln
wie es recht ist?und so, daß sie Eure Kundschaft weiter erwarten?daS sagt Jcder der
je mit ihnen ebenfalls unter obigen Gefühl handelte. ?Nochmals, Rufet an, und Ihr
werdet jedes obengefagte Wort wahr finden.

Für bereits genossene Kundschaft sind sie dankbar, und bitten um die fernere Unter-
stützung des Publikums, die sie sich immerhin zu verdienen bestreben, und für die sie
jederzeit herzlich dankbar fühlen werden.

Weist, Lichtenwalner nnd (50.
Allentaun, April 22, 1852. "g-


